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Liebe Fußballfreunde, 

nach zwei 1:5 Niederlagen, Maaslingen und Neuenbeken, wird es höchste Zeit die Kurve zu 

bekommen, ansonsten steht dem HSV eine unruhige Saison bevor. In den ersten fünf Spielen der 

Saison hat der HSV nun schon 18 Gegentore kassiert, im Schnitt also 3,6 Tore pro Spiel. Deutlich 

zu viele. 

Gegen Neuenbeken zeigte unsere Mannschaft in der ersten Halbzeit eine ordentliche Leistung, 

musste aber nach der 0:1 Führung mit 2:1 für Neuenbeken in die Kabine. Bei beiden Toren half 

der Schiedsrichter tatkräftig mit. Das 1:1 resultierte aus einer Ecke, nachdem ein Spieler  

Neuenbekens, in der Aktion vorher, den Ball ins Aus geköpft hatte. Beim Elfmeter, der zum 2:1 

führte staunten selbst die Neuenbekener und konnten ihr Glück kaum fassen. In der zweiten 

Halbzeit bot der HSV jedoch eine desolate Leistung und verlor völlig verdient mit 1:5. 

Am Freitag ist nun der Tabellenführer FC Kaunitz beim Nachbarschaftsderby zu Gast auf der 

Waldkampfbahn. Auch in diesem Spiel hängen die Trauben für den HSV sehr hoch. 

Die Landesliga Staffel 1 startete mit 18 Mannschaften, 5 Mannschaften steigen am Ende der 

Saison ab, deshalb müssen fleißig Punkte gesammelt werden, zumal die Mannschaften, bis auf 

wenige Ausnahmen, sehr ausgeglichen erscheinen. Wir können uns auf viele Derbys freuen wie 

am heutigen Spieltag gegen Kaunitz, aber auch ebenso auf den SCV Neuenbeken, den SV Heide 

PB, SC Verl II, und SuS Westenholz, um nur einige zu nennen. 

Liebe Fußballfreunde so wie Corona unser aller Leben verändert hat müssen auch die Zuschauer 

bei Fußballspielen sich an gewisse Hygieneregeln halten. Bitte folgen sie den Regelungen des 

HSV. Trotz allem sorgt der HSV im Rahmen des Möglichen für ein entsprechendes Catering um 

euch den Aufenthalt auf der Waldkampfbahn so angenehm wie möglich zu gestalten. 

Mit Rot-Weißen Grüßen 

 

Ehrenvorsitzender 

 

Anstoß: Freitag, 1. Oktober 2021 19:15 Uhr , Waldkampfbahn 

              - : - . 
  Hövelhofer SV   vs.    FC Kaunitz 
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SCV Neuenbeken ð Hövelhofer SV, 5:1 (2:1) 

Der Lauf der Bekekicker setzt sich fort. Nach vier Spielen sind sie noch immer verlustpunktfrei. ĂEs war 

ein erneut über weite Teile sehr disziplinierter und couragierter Auftritt unseres Teams. Die Mannschaft 

hat für die Umsetzung der Spielaufgaben ein ganz großes Lob verdient, welches aber auch an meine Trai-

nerkollegen geht, denn zwei der fünf Tore sind durch einstudierte Eckvarianten erzielt worden. Schluss-

endlich ein auch in der Höhe verdienter 5:1-Siegñ, zeigte sich Neuenbekens Trainer Marco Cirrincione 

überaus zufrieden. Sein Team geriet zunächst durch ein Selbsttor von Jan Pohlmann in Rückstand (18.), 

drehte die Partie aber noch vor der Pause durch Treffer von Markus Dalecki (20.) und Alexander Doms 

(43. / Strafstoß). Nach dem Seitenwechsel machten es Miguel Soylu (52.), Jan-Steven Erisa (59.) und Ade-

bola Adejoju (80.) mit ihren Toren deutlich. Wegen Beleidigungen wurden zudem Platzverweise an Hö-

velhofs Sergio Pinto (70.) und Neuenbekens Semir Sijecic (86.) ausgesprochen. ĂDie erste Halbzeit stand 

unter dem Credo āTag der Geschenke im Beketaló. Unser 0:1 war ein Eigentor, vor dem 1:1 hªtte es AbstoÇ 

für uns statt Eckball für Neuenbeken geben müssen und der Elfmeter zum 2:1 ist zumindest fragwürdig 

gewesen. 9 von 10 Schiedsrichter pfeifen ihn nichtñ, berichtete HSV-Trainer Björn Schmidt und ergänzte: 

ĂWir haben uns dann in der Halbzeit viel vorgenommen, uns aber leider mit relativ einfachen Mittel abko-

chen lassen. Es ist fast symptomatisch, dass der einzig herausgespielte Treffer zum 3:1 das Spiel entschei-

det. Das war ein sehr schönes Tor. Es hat letztendlich dieser eine schön herausgespielte Treffer gereicht, 

um uns in dieser Deutlichkeit zu schlagen.ñ              Quelle: fupa.net 
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Vor dem Training kommt ein Spieler zum Trainer:  

"Ich kann heute leider nicht mitmachen.  

Ich habe Fieber." 

"Gut, dann brauchst du dich ja nicht  

mehr warmzulaufen!"  
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Landesliga Westfalen, Staffel 1 

                                 5. Spieltag               6. Spieltag 

    

1. Mannschaft 
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Wer bin ICH? 

Nachdem die Resonanz in den vergangenen Jahren riesig war und die Redaktion tausende Zuschriften  

erhielt, ist die beliebte Kategorie ĂWer bin ICH?ñ der letztjährigen Echo-Ausgaben zurück. Die Lösung des 

gesuchten HSV-Spielers findet sich auf Seite 23. 

 

Du machst gerne Witze über Jedermann, heute bist du selbst mal dran. 

Über den Delbrücker SC und FC Kirchhörde bist du in jungen Jahren nach Hövelhof gefahren. 

Im Team wurdest du gut aufgenommen doch dein fußballerisches Talent war noch nicht vollkommen. 

Deine Fehlpassquote brachte dich des Öfteren auf die Bank, doch mit der Zeit auch das verschwand. 

Wurdest du nach und nach immer mehr zum Leader,  

nur wegen deiner Zweikampfführung nie zum Krieger. 

Was hast du denn damals in Westernkotten gemacht? 

Heulend schriest du nach der Niederlage übern Platz: ĂMama ich will nicht absteigenñ, was am Ende 

wir dann haben auch geschafft. 

Der Abstieg kam dann ein Jahr später, verließen das Team vor der Saison ein paar erfahrene Treter. 

Der Abstieg war nur ein Betriebsunfall und führte nicht zum Komplettverfall. 

Mit dir als Leader auf dem Platz hat der Aufstieg direkt wieder geklappt. 

Auch den Silvestercup hast du schon zweimal gewonnen,  

nach Aussage von ĂSchimmelñ ist man damit vollkommen. 

7 Jahre bist du nun schon beim HSV, doch fast wäre es nicht dazu gekommen,  

hätte Andreas Hollich auf Mallorca seine Rolle ernst genommen. 

Suspendiert warst du für kurze Zeit, man merkte gleich es tat dir leid. 

Ein paar Bier später war die Stimmung wieder besser und wir vernichteten noch einige Fässer. 

Dein bester Freund Koi-Karpfen Gaube wohnt jetzt leider nicht mehr zu Hause.  

Man merkte schnell, dass trifft dich hart, gut, dass dich der Puste so sehr mag. 

Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm, deine Eltern gehören den Altras an. 

Zweifeln Sie an dir doch oft und viel, kommen Sie dennoch fast zu jedem Spiel. 

Aufgrund vom Ref kannst du nun weniger trainieren, das wird dein Trainer nicht akzeptieren. 

Doch das muss dich nicht zu Tränen rühren, kannst du liebend gern die Schuhe für die Zwote schnüren. 

Jetzt haben wir eine Menge über dich geschrieben und hoffentlich damit nicht vertrieben. 

Bleib dem HSV noch lange treu zur Fußballrente bekommst du dann auch mal einen Koi. 

Rot-Weiße-Grüße 

MT28 
  

Rªtsel 
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Nächster Sieg im Kreispokal  
TuRa Elsen- HSV 0:5 (0:0)  

Am Donnerstag, den 16.09.2021 ging es schon weiter mit dem Kreispokal. Der Bezirksligist TuRa Elsen 

empfing uns zum Viertelfinalspiel. Klares Ziel war ein Sieg und somit der Einzug ins Halbfinale.  

In der 1. Halbzeit konnten wir viele gute Chancen herausspielen und waren die überlegenere Mannschaft, 

jedoch konnten wir unsere Chancen nicht in Tore verwandeln und somit ging es mit einem 0:0 in die 

Halbzeitpause.  

Wir wussten, dass wir dieses Spiel nur mit Geduld gewinnen würden und diese Geduld zahlte sich dann in 

der 64. Minute aus. Marie Rebbe traf durch einen Weitschuss zum 1:0. Von da an konnten wir nicht mehr 

gestoppt werden. Michelle Böhmke erhöhte in der 71. Minute auf 2:0 und keine fünf Minuten später auch 

zum 3:0. Kurz darauf traf Jenny Cott zum 4:0 (79. Minute). Schließlich erzielte Michelle Weichert in der 

90. Minute den 5:0 Endstand.  

In diesem Spiel konnten wir, trotz spätem Führungstor die Ruhe und Geduld behalten und somit, am Ende 

verdient in das Halbfinale des Kreispokals einziehen. Dort treffen wir dann am 28.04.2022 auf den 

Delbrücker SC.  

HSV-Damen zu Gast beim Tabellenführer 
SV Thülen- HSV 1:4 (1:2) 

Nach dem ersten Saisonsieg im Heimspiel gegen TuRa Löhne, sollte am 4. Spieltag der laufenden Landes-

liga-Saison direkt der nächste 3er folgen. Um dieses Ziel zu erreichen, reisten unsere Damen zum Tabel-

lenführer nach Thülen. 

Bereits in der 8. Minute traf Jenny Cott zur Führung für die HSV-Damen. Thülen fand schnell die Antwort 

und traf nur 5 Minuten später zum 1:1 Ausgleich. Es war ein sehr hart umkämpftes Spiel mit Chancen auf 

beiden Seiten. Kurz vor der Pause sorgte Vivienne Kirchner für die Hövelhofer-Pausenführung. Eins stand 

fest: nachlassen war keine Option, denn Thülen würde im zweiten Durchgang nochmal alles daransetzen 

hier mit einem Sieg vom Platz zu gehen.  

Doch die zweite Halbzeit begann so, wie die erste aufgehört hatte: mit einem Tor für die HSV-Damen. 

Christina Lienen war es, die in der 48. Minute unsere Führung ausbaute. Nur drei Minuten später trug sie 

sich dann erneut in die Torschützenliste ein und traf zum 4:1 aus Hövelhofer Sicht.  

Bis zum Abpfiff waren es dann aber noch einige Minuten, in denen die Mannschaft von Trainer Klaus 

Bönninghoff alles reinwarf. Torhüterin Hanna Mordass zeigte mal wieder einen ihrer besonderen Glanz-

tage, sodass die Gegnerinnen spätestens an ihr scheiterten und die HSV-Damen die 3 Punkte mit nach 

Hövelhof nehmen konnten.  
 

Frauenmannschaft 
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Der Spitzenreiter reist an: schlagen die HSV-Damen den 

nächsten Tabellenführer?  
HSV- TuS Sennelager 3:0 (0:0) 

ĂDEEERBYñ hieß es am vergangenen Sonntag an der Waldkampfbahn, denn der Tabellenführer aus Sen-

nelager war zu Gast.  

In der Kabine vor dem Spiel sagte HSV-Co-Trainer Michael Berens: ĂLetzte Woche haben wir mit Th¿len 

den Tabellenführer geschlagen, jetzt steht Sennelager ganz oben und heute machen wir das einfach noch-

mal!ñ 

So und nicht anders wollten unsere Damen dieses Spiel auch bestreiten. In Halbzeit 1 sahen die Zuschauer 

ein ziemlich ausgeglichenes Spiel mit guten Chancen für beide Teams, Tore fielen allerdings keine, sodass 

es mit einem 0:0 in die Halbzeit ging.  

Auch in Durchgang zwei lieferten sich die beiden Mannschaften ein Duell auf Augenhöhe, ehe sich Kathi 

Schnatmann in der 56. Minute ein Herz fasste und mit einem schönen Schuss aus gut 20 Metern ihr erstes 

Saisontor erzielte.  

So konnte es weitergehen. Gesagt, getan, denn zwei hatten unsere Damen noch auf Lager. In der 74. war 

es Christina Lienen, die den Ball, nach toller Vorarbeit im gegnerischen Tor unterbringen konnte und in 

der 86. Minute dann Jenny Cott, die mit dem 3:0 den Derbysieg perfekt machte!  

Auch, wenn das Endergebnis sehr deutlich ausfällt, waren es 90 Minuten voller Kampf, Leistungsbereit-

schaft und Teamgeist, die uns zu diesem Sieg verholfen haben, denn die Damen aus Sennelager haben sich 

in keiner Sekunde des Spiels aufgegeben und bis zum Abpfiff stark dagegengehalten. 

Für unsere Damen heißt es: 3 Siege aus den letzten 3 Spielen und die nächsten Punkte sollen folgen. An 

diesem Sonntag sind wir zu Gast in Werther, ehe am nächsten Sonntag dann das nächste Heimspiel gegen 

die 2. Damenmannschaft aus Bielefeld ansteht, bei dem wir uns hoffentlich wieder auf einige Fans freuen 

dürfen.  

Frauenmannschaft 
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ĂWir haben 99 Prozent des Spiels beherrscht. Die übrigen drei Prozent 

waren wir schuld daran, dass wir verloren haben.ñ 
Ruud Gullit 
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Hövelhofer SV II ð FC Dahl/Dörenhagen   1:0 (0:0) 
"In den ersten 45 Minuten haben wir noch drei Großchancen vergeben, bevor wir kurz nach der Halbzeit 

getroffen haben. Es war ein kampfbetontes Spiel mit hohem Tempo. Letztendlich ein verdienter Sieg mei-

ner Mannschaft nach überrage nder Mannschaftsleistung von allen Beteiligten", freute sich HSV-Coach 

Ralf Brake. 120 Sekunden nach Wiederbeginn erzielte Kai Mordass nach Vorarbeit von Tim Dirkes das 

Tor des Tages und erntete ein Sonderlob seines Trainers: "Er hat mit seinen 18 Jahren ein überragendes 

Spiel auf der Doppelsechs abgerissen." In der Tabelle zogen die Hausherren damit vorbei am FC auf den 

fünften Rang.                Autor: Sebastian Koch / fupa.net 

SV Marienloh ð Hövelhofer SV II   2:0 (2:0) 
"Zunächst einmal ein dickes Lob an die Jungs. Unser Matchplan ist aufgegangen. Wir haben gegen einen 

guten und aggressiven Gegner gespielt. Hövelhof weiß, mit dem Ball umzugehen. Auch wenn wir über das 

ganze Spiel gesehen ein klares Chancenplus hatten, war der Knackpunkt die rote Karte für Hövelhof. Da-

nach haben wir es clever gemacht, den Ball super laufen lassen und uns viele Chancen erspielt. Kleiner 

Wermutstropfen ist die Chancenverwertung. Da müssen wir einfach mehr draus machen, freuen uns nun 

aber erst einmal über die drei Punkte", resümierte Marienlohs Trainer Tim Schmidt. Die angesprochene 

rote Karte sah der HSVer Manuel Mückenhaupt wegen einer Tätlichkeit (29.). Bereits kurz darauf brachte 

Maximilian Jonas die Hausherren in Front (33.). Weitere 180 Sekunden stellte Frank Seltrecht mit seinem 

sechsten Saisontor auf 2:0 und stellte damit bereits im ersten Durchgang den Endstand her. 

Auch für Hövelhofs Trainer Ralf Brake war der Platzverweis die entscheidende Szene im Match, wobei er 

dies bezüglich eine klare Meinung vertrat: "Eine Fehlentscheidung des Schiedsrichters entscheidet das 

Spiel. Manuel Mückenhaupt bekommt nach einem Gerangel an der Außenlinie rot", befand Brake und er-

gänzte: "Es wäre gut gewesen, wenn das Spiel elf gegen elf zu Ende gespielt worden wäre. Dann wäre es 

ein interessantes Spiel geworden, da es bis zum Platzverweis vollkommen ausgeglichen war. Die Überzahl 

hat Marienloh dann clever ausgenutzt und letztlich verdient gewonnen. Dennoch hat meine Mannschaft 

eine tolle Moral gezeigt." 

Während der SV Marienloh durch den fünften Dreier im fünften Saisonspiel weiterhin von der Tabellen-

spitze grüßt, verbleibt die HSV-Reserve mit bislang sieben Zählern auf Position sechs. 
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Mit dem HSV zur¿ck in die Zukunft 
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Was ist der Unterschied zwischen einem Fußballer und einem Fußgänger? 

Der Fußgänger geht bei grün, der Fußballer bei rot. 
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1. Mannschaft: Landesliga        Frauen: Landesliga Westfalen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Mannschaft: Kreisliga A1        3. Mannschaft: Kreisliga C1

Tabellen 
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Hövelhofer SV: Landesliga Westfalen St. 1               Hövelhofer SV, Frauen-Landesliga Westf. 

   
 

Hövelhofer SV II: Kreisliga A1 Paderborn 

  

Hövelhofer SV III: Kreisliga C1 Paderborn 

  

Programm 
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Jugendtrainer und Trainingszeiten der Jugendmannschaften 

Saison 2021/2022 
 

G-Junioren ĂMinisñ     Training  

Aylin Schmidt  0175 2983743  donnerstags  

Marco Thieschnieder  0171 4933448  17.00 bis 18.00 Uhr 

Kunstrasenplatz  

F-Junioren 

Jacqueline Sielemann  0176 55561524 dienstags und donnerstags  

Lukas Mannefeld  0178 3268642  17.00 bis 18.30 Uhr 

Grüner Weg 

E-Junioren 

Patrizio Mancini  0151 28865429 montags und mittwochs  

Werner Ewers   0175 7880747  16.00 bis 17.30 Uhr 

Kunstrasenplatz 

D2-Junioren 

Dieter Bernert   0162 3250351  dienstags und donnerstags  

Michael Wensker  0151 41478680 17.00 bis 18.30 Uhr 

Frank Demski   0176 98586388 Grüner Weg 

 

D1-Junioren 

Uli Regenbrecht  0176 32295286 montags und mittwochs  

Alexander Grezinger  0170 7556666  17.15 bis 18.45 Uhr 

Diana Kaufmann  0160 99063023 Grüner Weg 

 

C1/C2-Junioren 

Werner Meier   0171 6588309  dienstags und donnerstags 

Justus Meier   0171 5838921  17.30 bis 19.00 Uhr 

Jannis Lohre   0152 31943735 Kunstrasen 

Rene Upgang   0151 21942996 

 

B1/B2-Junioren 

Florian Menne  0151 22301337 donnerstags 18.30 bis 20.00 Uhr (SJC Hövelriege) 

Felix Linnemann  0179 2372385  montags 18.30 bis 20.00 Uhr Kunstrasen 

 

A1/A2-Junioren 

Felix Wittreck   0175 5637190  montags 18.30 bis 20.30 Uhr (SJC Hövelriege) 

Christoph Bretschneider 0160 95059156 montags und donnerstags 

       19.00 bis 20.30 Uhr 

Kunstrasen  

Unsere Jugend 
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